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zurheutigenBürgermeisterwahl.

UnmittelbarnachvollzogenerBürger¬
meisterwahlbegabensichdieAnwesen¬
denBezirksvorsteheranunterZah¬

rungihresSeniorAbg.Kaisl .Rates
WeidingerzumBürgermeister
undüberbrachtendiesemdieGlück¬
wünschesämtlicherBezirksvorsteher.
darnachempfiengderBürger¬

meisterunterFührungdesObMag¬
RatsAppeleineDeputationder
Brantenschaftder StadtWien
bestehendausderOb .Mag.Raten
PohlundAergerBückhaltungs¬
Direktorhönig ,denOberbauen
Syloratallermend,Stadtphysikus
H .KongatunddenDirektoren
Schängler ,Straßenbahnen,Bauer
KarlElektrizitätswerke
MenzelGaswerke,Lippkastell¬
wagenunvernehmung,Raucher
ReichenbestattungundBrand
Zentralsscharata ,Mag .Rat
AppelrichteteandieBürgermeister
nachfolgendeSchläckwünsche.

EuerExzellenzHochverehrter
HerrBürgermeister
ZumdrittenMalehatderGemein¬

derat EuereGesellenzumBürger¬
meisterder Reithaupt -Resi¬
denstadtgewähltunddadurchnicht
nur demVertrauenderWiener
Bevölkerungin EuerExzellenzhat¬
kräftigeVerwaltungsondernauch
derVerehrungAusdruckgegeben,
vonderdie Bewohnerdieseralter

würdigenStadtfür EuereVereine
erfülltsind .

keitjenemTage,alsEuerEr¬

Zelleandie SiederWiener
Gemeindeals freigewähltesOber¬
hauptfragenbis zuIhrerheutigen
Wiederwahlhabensichsomächtige
Wandlungenauf allenGebieten

derStadtverwaltungvollzogen
daßsichmitRechtzudemVertrauen
umderVerehrungauchnachder
DankderWienergehellt ,diemit
vollerBewunderungderhohen
Verdienstegedenken,welcheEüer
Exzellenz,sieumdieEntwicklung
ihrerVaterstadterworbenhaben.
DerGeistdesFortschritesim
edelstendienediesesWortes ,der
EuereExzellenzbeiallenUnter¬

nehmungenzuWahlderAllge¬
meinheitstetsgeleitet,istes ,der
sen Euerecellenz demgroßen
WienerGemeindetenvorstehen ,

aufallenGebietenderStadtver¬

1

waltungdieherrlichstenBlüten
gezeitigt hat .

deaufEüererExzellenz ,als
Reformator der geistigen undma¬
teriellenKulturunsererStadtist
weiteste Ternegedrungen ,
demjederFremde,derdenBoden
unsererStadtbetreten ,istvoll
Bewunderungderzielbewußten
TätigkeitderWienerGemeinde¬
verwaltung,dievomGeisteEuerer
cellenzerfüllt ,wiezueiner
derschönstenStädteEuropasgestal¬

tet hat .
DieGeschichteWiens,diesoan¬

mitjenerunseresgesammtenVater¬
landesverbundenist ,wirdauch
denkünftigenGeschlechterndas
gegenreicheWirkeneuererEx¬
zellenz in dankbareErinnerung
rufen ,sie wirderzählen ,vonder
RatkrafteinesBürgermeisters
derseinganzesLebendemWohle
der Stadt gewidmet ,siewird
erzählen ,wiesich dieseunter
seiner weisenLeitungimmer

mehrundmehrentwickelthatund
wirderzähren ,daßesderGeist

des Christentumsgewesen ,von
demsein ten und Handeler¬
füllt war .

DieGeschichteOsterreichs,aberwird
melden ,daßdieserBürgermeister
Wiens,dermächtigeFührereiner
Parteigewesen ,derdieGröße
unddasRöhldesVaterlandes,als
dashöchsteZielgalt ,einerPartei,
dievonwahrerLiebefürdasAller¬
höchsteKaiserhauserfülltihre
patriotischeGesinnungjederzeit,und
allerorts bekundet .
UnddieGeschichtewirdauchberichten,

daßder Wegzu diesenRuhmes¬
tatendurchallerleiHindernisse

gehemmt,warumsoläßtsich
dieWahrheitdesSatzes,peraspera¬
addabesserbeweisen,alsdurch
densiegreichenKampf,denEüere
Exzellenz,vomBegneIhreröffent¬
lichenTätigkeitbiszurErreichung
jenerWürdezubestehenhatten .
dieEuereExzellenzheutezur
Freudeder Wienerbekleiden.

könnteesfürunsstädt .Beamte
einbesseresVorbildgeben,alsdas
WirtenEuererExellenz ,dessen
ErfolgeaufTatkraft,zielbewuster
Energie ,neigennützigkeit
undstrengstenPflichtgefühlberuhen.

Wennich heuteimNamender
städt .BeamtenderFreudeüber
die erfolgteWiederwahleuerer
zellenAusdruckgebe ,soglaube
ich ,daßdiesnichtwirksamge¬
schehenkönnte ,als damitdieVer¬
sicherungzu verbinden ,daßwir
auchin Zukunftbestrebtseinwer¬
den ,imGeisteEüererExzellenz
unserePflichtenzuerfüllen ,und

dadurchambestenauchunsere
DankfürdiegütigeGesinnung
zubefunden,diederBezellenz

stets beiallenAngelegenheitenbe¬
tätigthaben,welchedasWohlder
Beamtenbetrafen .

Mögeunsnochlange ,langeun¬
geliebter Ehe ,der StadtWien
ihrhochverehrterBürgermeister
erhaltenbleiben.
waswolteGott ,derAllmächtige.

Beifall .
anKurgererwidertehierauf:

HochgeehrterHerrOberMagistrats¬
Rat .SehrgeehrteHerren .Ich
dankeIhnenvielmalsfür dieAn¬
erkennendenWorte ,die Siean
michgerichtethabenundglaubever¬



richtetzusein ,dieseWorteteil¬
weiseandie geehrtenHerren
diehiererschienensind ,zurück¬
zugeben.Eswärenichtmöglichgewesen,
daszuleisten ,wasinnerhalbder

letztenzwölfJahregeschehenist ,
wennnichteintüchtigerBeamten

wieder verharre
erkenne ,die aber daer¬

die uns aber diesenbe¬
mit der darwieder der¬
in würdender das inver¬

in undhalte ,wennihnenein
eine fraw

erkunden
ergeben wer¬

entra
des

in der
den

meiner wie vnge¬
ge

nur der mit
einer warenwerden .

in verfaren eben den der
erweiter die weiter
der herren unser ehren

2er der hat
eine optiones de¬
WienerStadtbauamtsingenieure
unter FührungdesObmannes
Habicheretc.
WieimBlumenschmück.Diefeierliche
VerteilungderPreisefür dieAus¬
schmückungderFensterundBaltone
mitBlumenimSommer1908erfolgt
nächstenMittwochden7 .Aprilum
1211UhrVormittagsimGemeinderats¬
SitzungssaaledurchdenBgm.Dr .Kürger
statt .

AbreisedesBgm.d .KulgervonLovranz
zurAbreisedesBem.v .Kuegeraus¬

Lovranawirdunsnochmitgeteilt
daßdieselbeMontagum8Uhrfrüh¬
stattfand.DerBürgermeisterfuhr,
begleitetvomKaisl .RateMayerund
FrauSt .R .GallmannmittelstAuto¬
mobilnachMattäglie ,woherden
für ihnbereitstehendenSalonwagen
betrat ,HerrundFrauStadtanwalt
D .Soboda,G .R .SimbergerundS .R.
Hallmannwärenbereitsfrüherin
Mattglieeingetroffen.ZumAbschiede
hattensichaußerdemKaisl .Rätenbei
undDr .EdervieleKurgästeeingefun¬
den ,diein demAugenblicke,alssich
derWageninBewegungsetzte ,inlaute
Hochrufeausbrachen.Trotzdesauch
hiergrößtenteilsherrschendenschlechten
WettershatsichderBürgermeister
dochwiederziemlichgekräftigt ,er
hattesogarindenletztenTageneine
weitereGewichtszunahmevon
dreiKilozuverzeichnen.
vomKobenzl.InderletztenStadt¬

ratssitzunglegteS .R .Schneidereinen
Bericht vorüberden BauderVer¬

chentinenstraßeaufdenKobenzl
im19 .Bezirke.IndemBerichtewir
konstatiert ,daßdieWitterungs¬
verhältnissedesheurigenWinters
zusohäufigenundlangandauernden
Arbeitseinstellungenführten ,daß
aneineFertigstellungdieserStraße
bis1 .Mai,welcherTagalsVollendungs¬
terminprojektiertwarnichtzu
denkenist .

Gega-Denkmal.Derösterreichische
Ingenieur&amp;ArchitektenVerein¬
hatderGemeindevertretungmit¬
geteilt ,daßer dieAnregungdes
StadtratesaufErrichtungeinesdenk¬
malesfürdenErbauerderSemmering¬
bahnKarlRitterv .Glegaindernen

Gartenanlagevor demRed¬

bahnhofeinWien,mitverbindlichsten
dankeund besondererGenug¬
tuungzurKenntnisnimmt .Der
VereinhältesfürseineEhrenpflicht,
eingroßesKomiterzurErrichtung
einesGegaDenkmaleszubilden
undbittet die Gemeindeverwaltung
zur Mitwirkungan diesemWerke
DerStadtrathatdieseZuschrift

zur Kenntnisgenommen.

SterblichkeitinWien1908.Derneueste
MonatsberichtderMagistrats-Abtei¬
lungfürStatistikenthältÜbersicht¬
tabellenüberdieSterblichkeitdes
Jahres1908 ,diemit1757auf1000fin¬
wohnergegenüberdemVorjahre
1753 )eineganzgeringfügigeEr¬
höhungzeigt ,dagegenimmernoch
vielgeringerist alsinallenfrüheren
Jahren.DieGesammtzahlderTodesfälle
in Wienbetrug3551 ,davonbetrafen
18. 334männliche,17177weiblichePar¬
sonen .VonderGesammtzahlderVer¬

storbenenenthalten8320aufLäug¬
lingeimerstenLebensjahre,2803
aufKinderim2 .bis5 .Lebensjahre
zusammenalso11123oderfastein
Drittelaufdiesebeidenniedrigsten
Altersklassen.Geradediesezeigen
auchdiegrößteZunahme( 847)gegen¬
überdemVorjahre ,daranreihensich
diehöchstenAlterlassenvon65auf¬
wärts.DiesemVerhältnisseentschricht
auchdieZunahmederSterbefälle
anMasern,ScharlachundKeuchhusten
einerseits ,anAltersschwächeund
Krebsandererseits,sonstzeigen
nochdieLungen-Entzündungund
akuteBronchitiseinenamhafte
zunahme,dagegenTuberkulosen,
GenickkrampfundGehirnkrankheiten
einegrößereAbnahmegegenüber

deVorjahreTrotzderZeitlängerer
ZeitanhaltendenAbnahmestehtdoch
nochimmerdieLungenüberkulose
mit5564TodesfällenanderSpitze
derTodesursachenin Wien.Inder
VerteilungderSterbehalbeauf
die einzelnenGemeindebezirke
zeigtsicheinebedeutendeZunahme
gegenüberdemVorjahreim14 .
1210 ,11 und20 .Bezirke ,diezum
großenTeilein derstarkenbe¬
völkerungszunahmedieserBezirke

ihreUrsachehabendürfte ;diegrößte
Zunahme( 87 )entfälltaberauf
die InsassenderVersorgungsan¬
staltenundaufOrtsfremde(158) .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.WesseldenKanz¬
leipraktikantenFranzHöblingzum
Marksamts- Alpessisten ,nacheinem
BerichtedesM.SchneiderdenArchitektur
zeichnerFriedrichCalkowskyzum
Architekten4 .Klasse ,micheinemBerichte
desM.Braun ,JohannRathzum
Aufsichtsgartergehilfenernannt .
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